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Intelligenz⸗ Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial ⸗Intelligens⸗Gomtoit im Poſt⸗Lotal, 
Eingang Plautzengaſſe Nro. 385. 


No. 285. Freitag, den 4. Dezember 1840. 


De 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 2. und 3. Dezember 1840. 


Herr Major v. Chamier von Marienburg, Herr Landſchafts⸗Deputrrte v. Koß 
nebſt Fräulein Tochter von Zelaſen, Herr Gutsbeſitzer v. Zitzewitz von Neu⸗Vietz, 
Herr Gutsbeſitzer Schiele von Oblievitz, Herr Apotheker Heinrich von Königsberg, 
Herr Handlungsgehilfe Schilling von Dirſchau, log. in den drei Mohren. Herr Ci⸗ 
vil⸗Ingenieur Goslich and Berlin, Herr Gutsbeſitzer v. d. Oſten auf Jannewitz, log. 
im Hotel de Berlin. Herr Kaufmann Herrlich aus Berlin, log. im Hotel d' Oliva. 


FF 


Be annt mach ungen. f 
1. Zur Vereinfachung des Kaſſengeſchäfts wird die unterzeichnete Verwaltung 
nur am Dienſtag, Donnerſtag und Sonnabend jeder Woche, in den Vormittags⸗ 

ſtunden von 9 bis 1 Uhr, Zahlung leiſtenz außerdem wird auch in den zwei letzten 
Tagen jeden Monats die Kaſſe geſchloſſen bleiben, wovon ein betreffendes Publikum 
in Kenntniß geſetzt wird. 5 f 5 8 „ 

Danzig, den 24. November 1840. Be 

; . Königl. Garniſon⸗Berwaltung. 5 
2. Bei der Gemeinheits⸗Aufhebung zu Miechbezin im Carthauſer Kreiſe, ha⸗ 
ben ſich die Einſaaßen Johann Formella und Joſeph Hinz wegen der in 
ihrem Beſitz befindlichen Ackernahrungen bei der Unvollſtändigkeit des Hypothekenbuchs, 
nicht ſofort legitimiren können. a 


r 


4 


Der geſetlichen . zufolge wird daher die bewirkte Auseinanderſez⸗ 
zung hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht und werden alle Diejenigen, welche 
in Betreff der gedachten Ackernahrungen ein Intereſſe bei der Sache zu haben ver⸗ 
meinen, hiermit vorgeladen, daſſelbe innerhalb 6 Wochen und ſpäteſtens in dem 
g am 16. Januar f., Vormittags 10 Uhr, 
hier Hundegaſſe M 348. anſtehenden Termine anzumelden, zu beſcheinigen und die 
weitere Verhandlung zu gewärtigen, widrigenfalls ſie die Auseinanderſetzung bewirk⸗ 
termaaßen gegen ſich gelten laſſen müffen und dagegen ſelbſt im Falle einer N 
zung mit keinen Einwendungen gehört werden können. 

Danzig, den 19. November 1840. 5 

Der Delonomie- Commiſſions⸗Rath Ern ſt. 


C. ß ((( 
-AVERTISSEMENTS 


3: Der Handlungsgehilfe Gempel Fiſchel Wimpfen und die Jung 
frau Sara Lewitz haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 19. November e. 
für ihre einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes N 
Danzig, den 22. November 1840. 
ERS Königl., Land⸗ und Stadtgericht. 5 
4. Daß der hieſige Kaufmann Jacob Mofes Friedländer mit feiner 
Braut der Flora Bärwald vor Eingehung der Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes ausgeſchloſſen hat, wird hierdurch zur cen e N 
Conitz, den 17. November 1840 Se 
ee Königl. Land⸗ und Stadtgericht. a 
8 Der Hofbeſitzer Carl Auguſt Lecpold Tornier zu Sp: Lichtenau 
und deſſen verlobte Braut Jungfrau Berta Leontine Friederike Schröter 
aus Irgang, haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 13. November 1840, wäh⸗ 
rend der von ihnen einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Exwer⸗ 
bes ausgeſchloſſen, was hiedurch zur Keuntniß des Publikums W wird. 
ee den 15. Nobember 1840. 
= Könige Landgericht es — 5 
2 ˙ ͤMU———!!, ¼5wm. ]ĩ—.vßdß.sß. ̃ĩͤ . 
l Br Anzeigen f . a 
6. Ein mit guten Zeugniſſen verſehener Schreiber ſuchr ein 1 Bafbiges Unterton, f 
Er Näheres im Intelligenz⸗Comtoir unter Adreſſe C. M 85 
Wer einen Kinderwagen billig zu verkaufen Walle findet einen Käu⸗ 
55 Pfefferſtadt W 133. 

8. Ein ſchwarz und weiß gezeichneter ſehr großer Hofhund iſt entlaufen; wer 
Fa ‚Pfeflesftadt IE 121. abliefert, erhält eine angemeſſene e : 
ER Preuß iſche Renten: Verſicherungs⸗ Are t. 55 8 

; Bekanntmachung. b 
f Die unterzeichnete Direction bringt hiermit zur öfenttichen Kenntuiſß, 75 daß in 
den Monaten Januar und Februar k. J. die 0 1 0 der für das Jahr I 
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fälligen Renten von den vollſtändigen Einlagen ſowohl hier bei der Direetions⸗Kaſſe 
als bei ſämmtlichen Agenturen, nach Beſtimmung des . 26. der Statuten, ſtatt⸗ 
finden wird. Die fälligen Renten⸗Coupons ſind mit dem im F. 27. der Statuten 
vorgeſchriebenen Lebensatteſte zu betſehen; es wird in letzterer Beziehung aber noch 
bemerkt, daß, wer mehrere Coupons für eine Perſon zu gleicher Zeit abhebt, auch 


nur Ein Lebensatteſt beizubringen nöthig hat / und daß dergleichen Atteſte von Je⸗ 


dem, der ein öffentliches Siegel führt — unter Beidrückung deſſelben und dem 
Vermerk des Amts⸗Charakters — ausgeſtellt werden können. . 
Berlin, den 19. November 1840. RR 
Direction der Preuß. Renten⸗Verſicherungs⸗Auſtalt. 5 
l i 5 ee ERBETEN, x 
10. Wenn ih wiederholt erfahren, daß ein gewiſſes — Subject, unter dem 
Vorgebenn, u a. ; „ 
Rees ſei bei mir in Condition, von mir geſchickt, reiſe in meinem Auftrage p. P- 
auf den nahe, wie entfernter umliegend. Ländereien, vorzüglich höheſchen herumtreibt 
und wandert, um angeblich Geld⸗ Kaufgeſchäfte p. zu vermitteln, während es ſich 
hier in der Stadt, dem entgegen wieder 8 „ 
als nicht in meinem Dienſte ſtehend, — als wirklicher, od. wenigſtens des ehe⸗ 
ſten beabſichtigter Bürger u. Geſchäfts⸗Commiſſionair p. (in Spe; res sperata — 
bezeichnet, ſo zeige Einem Hochzuverehrenden Publikum ich ergebenſt an, daß jenes 
abjeet weder bei mir conditionirt, noch je von mir geſchickt wied, noch für mich 
zeifer, am allerwenigſt. aber hieſiger Bürger u. Commiſſionair p., vielmehr zur Zeit 
bei mir in meinem Bureau nur der Privat⸗Sekretair Hr. v. Zunowski beſchäftigt iſt, 
übrigens aber jenem obenbezeichneten Subject hiemit ſchon im Voraus zugeſichert 
wird, — daß die nöthigen Auträge bei den betreffend. Behörden, beſond. auch den 


competent. umliegend. Königl. Wohllöbl. Laudrathsämtern P. zur baldig: Aufhebung 


dieſes ſeines, ſeiner eigentl. Intention nach wohl klar einleuchtend. Unweſens ge⸗ 


macht werden ſollen. — — a en 4 
5555 Der Commiſſtonair u. Spediteur Voigt, Langgaſſe No. 200% 


u Ya 


Literariſche Anzeige 


11 Die Alten Klaſſiker mit Stahl ſtichen. . 
Unterzeichnete Buchhandlung erlaubt ſich auf die bei Rieger & Com p. in 


Stuttgart erſcheinende 


Pracht⸗Ausgabe rom. und griech. Klaſſiker, 


a in deutſcher Ueberſetzung, 

SE Üftsenge Auswahl, in Bänden von citca 400 Seiten) 
Bd im beliebten Schillerformat a 117 Sgr. pro Band, Ze 
aufmerkſam zu machen. — Gediegene populäre Uebertragung ( verbürgt durch die 
geachteten Namen der Profeſſoren Erneſti, Oertell, Ruckgaber u. A,), wahrhaft 


9 


— 
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Yobare Ausſtattung und der doch ſo billige Preis verleihen dieſer Ausgabe bleiben⸗ 
den Werth, wovon die bei uns vorräth.gen Bände: 3 

Titus Livius römische Geſchichte 

i i vollſtändig in 8 Bänden mit 9 Stahlſtichen a 

Zeugniß ablegen. 1 & Anhuth, Langenmarkt 432. 

: MRS e 0. SER 

09999909659929935089090922280900000000 

2 Freitag, den 4. Dezember 1840, gomittags 10 uhr, 

werden die Mäkler Richter und Jantzen im Hauſe Ankerſchmiedegaſſe 


05 179, an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in öffentlicher Auction 
verkaufen: 8 N i : 


6Puncheons Rum, 200 El. St. Julien, 
6Kisten Cham pagner, 200 ChateauMargeaux 
8148 Fl. Pontet Canet, 100 Medoc Lalitke, | 
8103 „ Medoc Margaux, 200 Haut Sauternes, 6 
55, wine Apııa St.CroisRumg 
3 6 „ braunenMontau, 1 „ Arrae, 6 
5 12 „ Chateau Doux, Einige Fass Porter, 
0 


993338 
09999066s® 


9 
9 Oxhoft Weinessig. 5 
Sämmtliche Preiſe find ſehr billig geſtellt und ſoll wo möglich alles ge: & 
räumt werden. 5 SE Se 0 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


13. Mit allen zu meinem Geſchäft gehörigen Winte v Artikeln reich⸗ | 
haltigſt aſſortirt, empfehle ich Einem reſp. Publikum ſämmtliche Waaren bei vorzüg⸗ 
lichſter Güte zu billigſten feſten Mieiſenn =: N f 


&. Koͤhly, Tuchwagren⸗Handlung, Langgaſſe No. 532. 
14. Schön ausgewaͤchſene Aepfel, verſchiedener Sorte, von vorzüglicher Beſchaf⸗ 
fenheit empfiehlt auf ſeinem Waſſerfahrzeuge, anliegend an der Fiſchbrücke beim 
Tobias thore, u S Schulz, aus Marienwerder. 
15. Ein Acbeitspferd iſt Schäferei No. 38. zu verkaufen. f 
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16: Gofem Abend find wieder friſche hollſteinſche Auſtern 
angekommen. 8 Fer Te ode Cor. 


Langgaſſe 371. N 
17. Das Achtel Treber zu 217 Sgr. iſt Pfefferſtadt No. 121. käuflich zu haben. 
18. Diesjährige aſtrachaner kleine trockne Zucker⸗Schotenkerne, Sardinen in Blech⸗ 


doſeu, Trüffeln, weiße Tafel⸗Wachslichte 4 bis 16 aufs ik, desgleichen Wagen, 
Nacht⸗, Kirchen⸗, Kinder⸗ und Handlaternen⸗Lichte, 30 bis 60 aufs kb, gelbe und 
weiße Wachsſtöcke, weiße mit Blumen und Deviſen fein bemalte Wachsſtöcke, 
Stearin⸗, Palm⸗ und ächte engl. Sperma⸗Ceti⸗Lichte, 4, 5, 6 und 8 aufs k, ſind 
billig zu haben bei 5 5 Jantzen, Gerbergaſſe * 63. 
19. Da ich geſonnen bin aus meiner bedeutenden Schlächterei ganze und halbe 
Schweine ine. mit Flum, unverſteuert per il 2 Sgr. verſteuert 272 Sgr. zu ver⸗ 
kaufen, ſo bitte ich ganz gehorſamſt um zahlreichen Zuſpruch. . 

Matzkau, den 2, December 1840. Mankowski, Fleiſcher. 


20. Beſte Catharinen⸗Pflaumen in Kiſten und ausgewogen, em⸗ 
pflehlt in guter Waare billigſt f a Bernhard Braune. 


21 Ich empfing nenerdings eine Sendung fetten Schwelßerkaͤſe und 
verkaufe denſelben in gauzen Laiben und ausgewogen zu möglichſt billigen Preiſen. 
Ain Bernhard Braune. 

22. Eine neue Art breiten croiſirten Merino oder Imperial zu Kleidern und 
Mäuteln, empfing ſo eben in allen Farben a 1 Rthlr. 10 Sgr. pro Elle. 

N e . 5 Fiſchel, Langgaſſe. 8 
23. Göthe's Fauſt 15 Sgr., Löſchin's Geſchichte Danzigs 15 Sg., Löſchin's 
Beiträge z. G. Danzigs 10 Sgr., Voß Idyllen 715 Sgr., Minerva f. 1815 12 
Sgr., Wieland d. goldne Spiegel 12 Sgr., Memoires d'une Contemporaine 17 
Bändchen 1 Rthlr., it Jopengaſſe No. 630. zu verkaufen. 5 a 


2 00a M. Loweniein 8 
Be Lanuggaſſe M 396. 

empfiehlt zu bevorſtehendem Weihnachtsfeſte alle nur möglichen Putzwaaren, zur 
größten Auswahl, die brillanteſten Mäntel in ſeidenen und allen andern modernen 
Stoffen auf's Modernſte angefertigt, Seide⸗Stoffe zu Kleide und Mäntel im neue⸗ 
ſten Genre, große Sammet⸗ und kleine Sammet⸗Plüſch⸗Tücher, ſo wie auch ſehr 
viele andere Mode⸗Gegenſtände zu den billigſten Preiſen. | „ 
W. Ganz trockenes Seegras, für 1 Rihlr. der Lie, iſt zu haben Hundegaſſe 
M 268. f N Fried. Garbe. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Inmmobilia oder unbewegliche Sachen. . 
26. : Nothwendiger Verkau 


’ 8 fe: 5 ä 
Das der verwittweten Frau Profeſſor Poſelger und der verehelichten Kauf⸗ 
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mann Kienitz geb. du Bols zugehörige Grundſtück Litt. A. I. 314, hieſelbſt, ab⸗ 
geſchätzt auf 3092 Rthlr. 16 Sgr. 2 Pf. foll ut dem im Stadtgericht 
auf den 6. Januar 1841 Vormittags um 11 Uhr f 
vor dem Deputirten Herrn Stadrgerichtsrath v. d. Treuck anberaumten Termin an 
den Meiſtbietenden verkauft werden. 5 . 1 4 
Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein können in der Stadtgetichts⸗Regis 
ſtratur eingeſehen werden. 8 ee 33 En 
ECklbing, den 18. Septemder 1800. 
5 Königliches Stadtgericht. 8 a 
: E diet al ⸗Cit ationen. ‘ 
Oeffentliches Aufgebot. „ 
Es ſind folgende Hypotheken⸗Documente verloren gegangen . 
1) Die gerichtliche Schuld- und Hypotheken Verſchreibung vom 6. März 1771 
nebſt Recognitionsſchein über die Rübr. III. W 1. fur die hieſige lutheriſche 
Kirche ex decreto vom 4. October 1788 auf dem ſtädtiſchen Grundſtücke Pr. 
a Nro. 56. zur Eintragung notirten 75 Rthlr. nebft ſechs Procens 
inſen. N EEE eu 
SE Uueeber dieſe Poſt iſt am 9. Ockober 1797 gerichtlich quittirt. 33%, 
2) Die Schuld und Verpfändungs⸗Urkunde der Schuhmachermeiſter Chriſtian und 
Conſtantia geb. Wunſch⸗Komorowskiſchen Eheleute vom 24. September 1794, ge⸗ 
richtlich anerkannt den 26. September 1794, nebſt Recogmitionsſchein vom 27. 
Oetober 1794 über die für die katholiſche Kirche zu Klonawken auf dem ſtäd⸗ 
tiſchen Hufengrundſtück Pr. Stargardt Nro. 21. und 22. sub . 32. des 
ſtädtiſchen Regiſters zur Eintragung notirten 250 Rthlr. nebſt fünf Prozent 
Zinſen. 5 5 5 s 2 


Die Schuldverſchreibung der Johann Conſtantin und Kunigunde geb. Demans ka⸗ 


2: 


— 


— 
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Pechmannſchen Eheleute vom 19. Juli 1791, gerichtlich vollzogen den 26. Auguſt 


ejd. a. nebſt Hypothekenſchein vom 27. Auguſt 1791 über die für die Catha⸗ 
rina v. Czarnowska auf dem ſtädtiſchen Grundſtücke Pr. Stargardt W 22. 
zur Eintragung notirten 68 Rthlr. nebſt fünf Prozent Zinſen. 
Die Obligation der Zingler Thomas und Anna Wentzkerſchen Eheleute vom 10. 
May 1806 nebſt Recognitionsſchein vom 12. May ejd. a. über die für den 
Diaconus, nachherigem Pfakrer Tuſch zu Aweiden auf dem ftäotifchen Grund⸗ 
ſtücke Pr. Stargardt Nro. 229., jetzt 310. Rubr. 3. NE 1. zur Eintragung 
: notirten 250 Rthlr. nebſt ſechs Procent Zinfen. N 3 
5) Die Obligation der Carl Gottfried und Caroline geb. Bauer⸗Tubenthalſche Ehe⸗ 
(leute, gerichtlich reeognoscirt vom 15. April 1805 und der gerichtlichen Ver⸗ 
handlung vom 21. nebſt Hypothekenſchein vom 23. October 1839 über die füt 
die Kaufmann Chriſtian Gottfried Martiniſchen Eheleute zu Mewe auf dem 
ſtädtiſchen Grundſtück Stargardt e 5. und 6. Rubr. I. AS 1. eiugetra⸗ 
genen 2000 Rthlr, nebſt ſechs Procent Zinſen, durch Ceſſion vom 26. Januar 
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1811 und 28. April 1820, eingetragenen ex decreto vom 28, October 1659 


auf dem Kaufmaur 


m Kaufmann Gottlieb Benjamin Krafft und deſſen Eheftau, Anna Catha⸗ 
ing geb Lietner und durch die aertehtliche Erlang vom 22. October 1837 
auf den Lieutenant Friedrich Ludwig Krafft in Mewe übergegangen, eingetra⸗ 
en ex decreto vom 28. October JJ 2 EHEN 
Ueber dieſe Poſt der 2000 Rthlr. iſt unterm 12. Februar 1840 gericht⸗ 
i lich quittitt. ee 5 f 
6) Der Erbrezeß in der Nicolaus v. Zabinskiſchen Nachlaß⸗Sache am 15. Sep⸗ 
tember 1808 nebſt Notirungs⸗Atteſt vom 20. Januar 1815 über das Erbtheil 
der, Joſephata Franusca v. Zabinska jetzt verwitwete v. Oſſowska von 184 
Rthlr. 88 Gr. 5479 Pf., auf dem Grundstücke W 6. zur Eintragung ex 
adecreto vom 20 Januar 1815 notir rt. F 
> Weber dieſe 184 Rthlr 29 Sgt. 5 Pf. iſt unterm 15. Juli 1816 löſchungs⸗ 
255 fähig quittirt. FC ĩ˙ 

Nachdem nun von den Intereſſenten das öffentliche Aufgebot extrahirt worden, 
werden alle diejenigen, welche an die vorgedachten Poſten, reſp. die darüber ausge⸗ 
ſtellten Hypotheken⸗Inſtrumente, als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfaud⸗ oder ſonſtige 
Briefs inhaber Anſprüche zu machen haben, aufgefordert, ſolche binnen 3 Monaten, 
ſpäteſtens in dm e 3 „ e end 


auf den Vierten Januar kut. 555 
hieſelbſt vor dem Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Baumann anberaumten Ter⸗ 
mine anzumelden und zu beſcheinigen, widrigenfalls die ſich nicht Meldenden mit 
ihren des falſigen Anſprüchen auf die eingetragenen Forderungen und die darüber aus⸗ 
geftellten Documente präcludirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen aufer⸗ 
legt, auch nach rechtskräftig dr 5 de die Löſchung der ad. 


1 bis 6 gedachten Poſten bewirkt werde wird. 4 
Preuß. Stargardt, den 3. September 1840. 5 
i m Land⸗ und Stadtgericht. 
h 


5 a B 
Ueber den Nachlaß des am 16. Oetober 1858 zu Czeskowo verſtorbenen Guts⸗ 
beſitzers Joſeph Alexander von Kiſtowski iſt auf den Antrag des Actuarius von 
Teſſen⸗Wenſierski als Vormundes der von Kiſtowskiſchen Minnorennen durch das 
Dekret vom 25. April d. J. der erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß eröffnet worden 
und es wird dieſemnach ein Termin zur Anmeldung der Forderungen vor dem De⸗ 
putirten Herrn Referendarius Sauerheering a N Ex 
BEE auf den 10. März 1541 Vormittags 10 Uhr hieſelbſt 
auberaumt, wozu alle diejenigen, welche aus irgend einem Rechtsgrunde Anſprüche 
an die Gutsbefitzer Joſeph Alexander von Kiſtowskiſchen erbſchaftlichen Liquidations⸗ 
Maſſe zu haben vermeinen, vorgeladen werden, dieſe Anſprüche in dem anberaumten 
Termine anzumelden, und deren Richtigkeit gehörig nachzuweiſen, widrigeufalls die 
Ausbleibenden ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt, und mit ihren Forderungen 
nur an dasjenige werden verwieſen werden, was nach Befriedigung der ſich melden⸗ 
den Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte. . 


=. 362 — 
Den am Hiefigen Orte unbekannten Gläubigern werden zu ihrer Vertretung die 


hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, Juſtizrath Brandt, Juſtiz⸗Commiſſarius John und Ju⸗ 


ſtizrath Martins vorgeſchlngen, von denen fie einen mit Informarion und Vollmacht 
zu verſehen haben. g 


Marienwerder, den 20. September 1810. 5 e 
N C.ioil⸗Senat des Königlichen Ober⸗Landes⸗Gerichts. 
Wechsel- und Geld- Cours. 
Danzig, den 3. December 1840. 5 


Briefe. |. Geld. 


ausgeb, | begehrt. 
. Se | ZELTE 


i i Ser. | Sgr. 

London, Sicht N a Friedriehsd'or. 5 8 170 5 

— 3 Monat a £ 1963 Augustd of. ..e 160 — 
Hamburg, Sicht! Ducaten, neue 963 — 
— 10 Wochen 44 dito alte 90 | — 

Amsterdam, Sicht . Kassen-Anweis Bil} — — 


— 70 Tage 985 
Berlin, 8 Tage. — 
— 2 Monat. 993 

Paris, 3 Monat 
Warschau, 8 Tage. | 96% 
— 2 Monat | — 


PERERRITTT 


